
1. Beibla.tt 

319 A.B. 
zu 7 J 

pe1'blo.tt zur' Parlamentskorrespo,l1del:1z .. 

A n fra g e b e a n t w 0 I' tun g • 

Auf e~ne Anfrage der Abg. Richax'd W 0 1 f und Genossen wegen ungleich ... 

mäsaiger Behandlung von Lehrern teilt Bundesminister für Unterricht Doktor 

l:l 11 r des mit.: 

Der Antrag «les Lnndesschulrate s für Ste iermark auf :Ruhestandsver .. 

$ctzung des Professors Franz Scherrer langt,e am 27.12.1947 im Bundesm1ni ... 
sterium für- .Unterrioht e,in, wurdo am 2.10194:8, YO!!l Sachbearbeiter in !ehtmd .. , , 

lunggenommen und am 27~4.1948 unter Zahle1817/1947 na~h Gras ab$efertigt. 

Der Antrag des Lnndessahulrntcs für Steicrm~rk auf Ruhestandsver

setzuni des' Professors Dr. Emil Sadu langtQ ,am 24.,9.1948 im Bundesmin1 .. 
sterium für Unterricht ein, wurde am 30.9.1948 VQm Sachbearbeite~ in Be. 
httndlu.ns genommen und wurde, ausgearbeitet, o.m 8~10.1948 dem Bundeskans

lero.mt übermittelt, um zur Frage der Anrechcnbarkeit der Dienst.zeit naoh 

dem Vlirksamvrerden der ,Ausnahme von den Sühnef'olgen gemäss § 27, Aba. 1, 
des Verbotsgesetzes 1947, die dem Professor Dr. Sadu duroh den Herrn 
Bundespräsidenten bewilligt worden war, Stell~g zu nehmen. Die Stellung

nahme.des Bundeskanzleramtes wurde dem Bundesministerium für Unterrioht 
~ 13,6.1949 bekanntgegeben. Da aber diese Stellungnahme dem Bundesmini~ 

ste~ium fßr Unterricht, nioht ausreiohend erschien, wurde der Akt, Zahl 

79316/1948, am 22,6~1949 neuerlich dem Bundeskanzleramt Uberttdttelt, von 

dem er bisher nooh nicht zurückgesendet wurde p 

Aus dem Gesagten ergibt sich, dass die Pensionierung des Professors 

Dr. Endl Sa~u dadurch bis heute noch nicht erledigt werden konnte, weil 

mit diesem Fall eine Frage von grundsätzlicher dienstreohtlicher_~Bedeu

tung ver~Upft ist, deren Beantwortung im Einvernehmen mit dem 

Bundeskanzleramt ertolgen muss. Die Ruhesta.ncrversetzu~g d.esProfessors 

Franz Scherrer hingegen konnte vom Bundesministeriur: für Unterrioht io 

eigenen Wirkungskreis durchgefUhrt werden. 
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